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1:0: Der SV Erbach krönt Erfolgsserie
Fußball-Kreisliga A Limburg-Weilburg: SG Heringen/Mensfelden und FCA Niederbrechen sitzen dem TuS Waldernbach im Nacken

Die Minusserie des Fußball-
A-Liga-Spitzenreiters
TuS Waldernbach hält an.
Gestern unterlag der Tabellen-
führer dem SV Erbach. Die
Erbacher setzten ihre Serie der
Erfolge somit fort.

Limburg. Eine Serie ging auch in
Oberbrechen zu Ende. Die zuletzt
siebenmal unbesiegte TSG unterlag
dem SC Dombach mit 1:3. Herin-
gen/Mensfelden und der FCA Nie-
derbrechen (jeweils 2:1-Heimsiege
gegen Ahlbach/Oberweyer bezie-
hungsweise Niedertiefenbach) ha-
ben nur noch einen oder zwei
Punkte Abstand auf den TuS Wal-
dernbach. bb

RSV Weyer 2 – TuS Eisenbach 3:4
(2:1). Nach 16 Minuten tauchte
Nick Erwe nach einem Weyerer
Stellungsfehler frei vor dem Tor auf
und versenkte per Drehschuss zur
Führung der Gäste. Nachdem Ale-
xander Hilt die Riesenchance zum
Ausbau der Gäste vergab (21.), er-
höhte Weyer den Druck auf die Ei-
senbacher Defensive. Folgerichtig
fiel der Ausgleich durch einen von
Juri Loresch verwandelten Foulelf-
meter (24.). Kurz vor der Pause
überlief Dennis Wecker auf der
rechten Seite drei Gegenspieler,
passte scharf in die Mitte und Mal-
te Weber versenkte aus sieben Me-
tern den Ball in die Maschen (43.).
Nach der Pause standen zunächst
wieder beide Keeper im Mittel-
punkt. Dennis Rohmann nutzte
dies mit einem Doppelschlag aus
und drehte die Partie zu Gunsten
der Gäste (54. und 55.). Fortan
brachte Weyer nichts zu Stande,
während Eisenbach durch Miguel
Chaparro auf 4:2 erhöhte (65.). Leo
Schmidt köpfte nach einem Frei-
stoß den Anschluss (89.).
Weyer: Matvijof, Schmidt, Kramm, T. We-
ber, Müller, H. Schmitt, P. Schmitt, M.
Weber, Winkler, Loresch, Wecker (Mah-
mud Mohammed, Azemi, Sillah) – Eisen-
bach: T. Kaiser, Schnabel, Hilt, Gautsch,
Chaparro, Süssmann, Özer, Cinar, Erwe,
Siebig, Leus (G. Kaiser, Lorse, Rohmann) –
SR: Oguzhan Senler ( Friedberg) – Tore:
0:1 Nick Erwe (16.) 1:1 Juri Loresch (24.
, Foulelfmeter) 2:1 Malte Weber (43.), 2:2
Dennis Rohmann (54.), 2:3 Dennis Roh-
mann (55.), 2:4 Miguel Chaparro (65.) 3:4
Leo Schmidt (89.).
SG Heringen/Mensfelden – SG
Ahlbach/Oberweyer 2:1 (2:0). Die
Gastgeber gingen in der 7. Minute
durch Felix Schmid nach Vorarbeit
von Ewald Viehmann in Führung.
In der 25. Minute folgte durch Felix
Schmid das 2:0. In der Phase vor
und nach dem Führungstor hatten

die Gastgeber das Spiel klar im
Griff; die Halbzeitführung spiegelte
den Spielverlauf wieder. Das Spiel
wurde noch einmal richtig span-
nend, als nach einem Querschläger
Lukas Steioff der Ball vor die Füße
fiel und dieser flach ins Eck zum
Anschlusstreffer ein schoss.
Heringen/Mensfelden: Lendle, Albus,
Doogs, Schäfer, Tatarenko, Lenau, Marco
Esposito, Bieker, Viehmann, Meister,
Schmid(Schwenk, Christ, Max Gärtner,
Flo.Gärtner) – Ahlbach/Oberweyer: Wei-
mer, Pirzkall,Müller, Reitz,Pötz, Kremer,
Liguori, U. Steioff, L. Steioff, Ludwig, Han-
nappel (Jeck, Schäfer, Schönborn, Pabst,
Schmidt) – SR: Müller (Wiesbaden Schier-
stein) – Tore: 1:0 Felix Schmid (7.), 2:0
Felix Schmid (25.), 2:1 Lukas Steioff (67.)
– Zuschauer: 80.

TuS Lindenholzhausen – SG
Weilmünster/Laubuseschbach 3:2
(2:1). In der zwölften Minute war
es Daniel Becker, der nach unbeab-
sichtigter Vorlage von Schiedsrich-
ter Lohrum Torwart Müller keine
Chance ließ. Joshua Gabb war es
vorbehalten, einen schönen Spiel-
zug durch Ibrahim Celik und Da-
niel Becker mit dem 2:0 abzuschlie-
ßen. Kurz vor der Pause kam Weil-
münster/Laubuseschb. zu seiner

zweiten Chance. Markus Ogrizek
verwandelte den zurecht gegebe-
nen Elfmeter zum 2:1. Oliver Ogri-
zek ließ den Gast eine Minute nach
Wiederanpfiff zum 2:2 jubeln. Nun
war es an der Zeit seitens der
Heimmannschaft Moral zu zeigen.
In der 92. Minute wurde die kämp-
ferische Einstellung belohnt und
Torwart Sebastian Schmitt verwan-
delte einen an Oghuzan Özel ver-
schuldeten Foulelfmeter sicher zum
umjubelten 3:2.
Lindenholzhausen: Schmitt, Hasselbä-
cher, Kaya, Lang, Schmitt, M. Simsek,
Özel, Jung, Celik, Becker, Gabb (Loh-
mann, Simonis, Kramm, Zeidler, Hain) –
Weilmünster/Laubuseschbach: Müller,
C. Zuth, Hartmann, Jung, D. Zuth, Lehwal-
der, Knauer, Osburg, M. Ogrizek, S. Leh-
mann, O. Ogrizek (Kirsch, H. Lehmann,
Saliev, Kramp) – Tore: 1:0 Becker (12.),
2:0 Gabb (20.), 2:1 M. Ogrizek (43.), 2:2 O.
Ogrizek (46.), 3:2 Schmitt (90 +2, Foulelf-
meter).

VfR 07 Limburg – SG Wirbelau/
Schupbach 6:1 (4:1). Der VfR 07
Limburg gehört nach dem klaren
Sieg und nur vier Punkten Abstand
zum FCA Niederbrechen weiter
zum erweiterten Aufstiegskandida-
ten-Kreis. Der Sieg wurde wohl

mächtig gefeiert, denn keiner hat
die NNP über die freudigen Ereig-
nisse informiert.

FCA Niederbrechen – VfR Nie-
dertiefenbach 2:1 (0:1). Die Fahr-
lässigkeit der Niederbrecher wurde
kurz vor der Halbzeit bestraft. Nach
dem ersten vernünftig vorgetrage-
nen Konter der Gäste, landete eine
scharfe Flanke unglücklich auf dem

Fuß von Stephan Huber, von wo
aus der Ball ins eigene Tor sprang.
Nach Wiederanpfiff bestimmte der
FCA zum größten Teil das Spielge-
schehen, doch die Gäste standen
gut. Die Angriffe der Niederbrecher
wirkten nun etwas strukturierter
und zielstrebiger. Nach einem schö-
nen Heber von Jeremias Schneider
auf Tobias Schneider wurde dieser
im gegnerischen Strafraum zu Fall
gebracht. Folgerichtig zeigte
Schiedsrichter Schmitz auf den Elf-
meterpunkt. Der Gefoulte trat sel-
ber an und verwandelte sicher zum
Ausgleich. Zehn Minuten vor
Schluss musste wieder eine Stan-
dardsituation für das nächste Tor
herhalten. Nach einem Foul an Pa-
trick Schwarz, bekam der FCA aus
gut 20 Metern Entfernung einen
Freistoß zugesprochen. Jeremias
Schneider trat an und schlenzte
den Ball in die Torwartecke.
FCA: Y. Schneider, Huber, Zenz, Born, J.
Schneider, Kentzia, Schermuly, Frei,
Schwarz, Tobias Schneider, Eichwald
(Niggemann, Königstein, Hildebrandt,
Mehnert, Tim Schneider) – Niedertie-
fenmbach: Brühl, Schenk, Schlitt, Speth,
Gräf, Lanois, Orth, Burggraf, Schoth, Keil,
Sarges (Schäfer, Krauss) – SR: Schmitz
(Greifenstein) – Tore: 0:1 Huber (35., Ei-
gentor), 1:1 Tobias Schneider (58.), 2:1 J.
Schneider (81.).

SG Nord – SG Oberlahn 1:1 (0:1).
Mit dem Regen zu Beginn der zwei-
ten Hälfte kam die SG Nord besser
ins Spiel und so ist die Punktetei-
lung als korrekt zu bezeichnen. Die
ersten gut 25 Minuten gehörten
den Gästen und so war die Pausen-
führung nciht unverdient. In Minu-
te neun foulte Hannappel seinen
Widerpart Heimann im Strafraum
und der gute Unparteiische ent-
schied auf Strafstoß. Heumann
markierte vom Punkt aus die Gäste-
führung. Was fortan durch die Gäs-

te Richtung Tor kam wurde meist
verzogen und so blieb die Überle-
genheit der Gäste ohne weitere Fol-
gen für die Heimelf. Kurz vor dem
Seitenwechsel fast der Ausgleich. L.
Schmidt brachte einen Freistoß in
den SGO-Strafraum, aber der Kopf-
ball von Gencer klatschte nur an
den rechten Pfosten. In der 58. Mi-
nute erreichte ein toller Paß von
Andres Borbonus im Sturmzen-
trum, dieser gewann das Laufduell
gegen seinen Gegenspieler und per
Flachschuss überwand Borbonus
auch noch Zimmermann.
Nord: Heep, Eilers, M. Stähler, Hannap-
pel, F. Orschel, Gencer, Fröhlich, L.
Schmidt, Borbonus, Köper, Andres (T.
Schmidt, Heidt) – Oberlahn: Zimmer-
mann, Kühmichel, Abel, C. Hardt, Klap-
per, Cromm, Schäl, Dombach, Heimann,
Georg, Heumann – (T. Hardt, Kopp) – SR:
Erb (Idstein) – Tore: 0:1 Benjamin Heu-
mann (9.,Foulelfmeter), 1:1 Steffen Bor-
bonus (58.) – Zuschauer: 70.

TSG Oberbrechen – SC Dombach
1:3 (0:3). Das Fehlen von Reifen-
berg und Leimpek machte sich bei
der TSG bemerkbar. Der Gast hatte
zwar ebenfalls nicht viel zu bieten,
nutzte die sich bietenden Konter
aber eiskalt. In der 22. Minute er-
zielt Oliver Tausch nach einem He-
ber in den 16er mit einer Direktab-
nahme das 1:0. Die Heimelf war,
wenn überhaupt, nur bei Standards
ansatzweise gefährlich, so Tobias
Kremer nach einem Eckball per
Kopf in der 25. Minute. Doch er
verfehlte um einen Meter sein Ziel.
Das 2:0 (32.) und das 3:0 (45.) für
den Gast sprechen Bände: zunächst
musste Schönbach am Mittelkreis
ins Tackling gegen Tausch, Letzterer
kann sich behaupten und sah Tor-
wart Lanzel am 16er. Das nutzte er,
zog ab und der Ball landet unhalt-
bar über dem zurückeilenden Kee-
per unter der Latte. Dörfl erzielte
noch vor der Pause das 3:0. In Hälf-
te zwei ging auf beiden Seiten
nicht mehr viel, Dombach musste
nicht mehr und Oberbrechen
konnte nach erzielte nur noch
durch Marcel Jung (56.) den Ab-
schlusstreffer.
Oberbrechen: Lanzel, Pötz, Y. Schuhma-
cher, Weyl, Schönbach, Michel, Jung,
Kremer,, Schmitt, L. Schuhmacher, Al
Mohammad (Münkel, Schneider, Hen-
ecker, Bucak) – Dombach: Doerfl, E. Mai-
er, Zengeler, Heinz, Paunescu, Lindt, P.
Doerfl, Ostertag, Uhrig, Tausch, Ben Hadj
Ali (Simon ,Albrecht, Rill, Kirsch, Jeck) –
SR: Hofheinz (Haiger) – Tore: 0:1 und 0:2
beide Tausch (22., 32.), 0:3 Doerfl (45.),
1:3 Jung (56.) – Zuschauer: 50.

SV Erbach – TuS Waldernbach
1:0 (1:0). Die Heimelf zeigte sich
präsenter und aggressiver und er-

spielte sich die klareren Torchan-
cen. Die erste Möglichkeit vergab
Mariano Schroll im Nachschuss al-
lein vor dem Tor, nachdem Juri Jus-
mann zunächst glänzend einen
Freistoß von Marius Rücker parier-
te und dann auch noch den Nach-
schuss hielt. In der 26. Minute war
es dann Sven Nendersheuser, dem
das Tor des Tages per Kopf gelang
nach schönem Spielzug und Flanke
über die linke Seite. Kevin Kunz
vergab die einzig sich bietende
Chance für die Gäste in Halbzeit
eins. Er stand urplötzlich allein vor
dem Gehäuse von Thomas Ries,
aber der zu schwache Abschluss
war eine sichere Beute für den Er-
bacher Schlussmann. Nach der
Halbzeitansprache präsentierten
sich die Westerwälder deutlich mo-
tivierter und kamen nun ihrerseits
das ein oder andere mal vor das Er-
bacher Gehäuse.
Erbach: Ries, Dedic, Weber, Meurer, Rü-
cker, D. Erwe, Nendersheuser, Rummel,
Beuerbach, K. Erwe, Schroll (Feuerbach,
Mönch, Nagel, Bahlo) – Waldernbach:
Jusmann, Drescher, Wagner, Reitz, Ber-
ger, Meuer, Zinndorf, Koljsi, Kunz, Scharf,
Hannappel (Weisser, Eberhardt, Jürgen
Götz, Johann Götz) – SR: Podesky (Frank-
furt) – Tor: 1:0 Nendersheuser (26.).

VfR 19 Limburg – SG Aumenau/
Villmar 2:8 (0:6). Die Limburger
standen schoin nach 45 Minuten
unnd einem klaren 0:6 mit dem
Rücken zur Wand. In der zweiten
Hälfte war die Partie ausgeglichen.

Limburg: Isler, Bürsing, Akgül, Dincer,
Moise, Reinig, Ismail, Erdogan, Gezici,
Diez, Zedan (Hölzer, Blagajcevic) – Vill-
mar/Aumenau: Wilbert, Rossol, Falk,
Fonzo, Jaick, Glaw (Lückel, Teller, Ritter,
Dietrich, Köke) – SR: Nagel –Tore: 0:1
Sprenger (9.), 0:2 Jaick (14.), 0:3 Sprenger
(25.), 0:4 Sprenger 30.), 0:5 Faber (37.),
0:6 Sprenger (41.), 0:7 Marks (48.), 1:7
Moise (52.), 1:8 Weil (87.), 2:8 Ismail (88.).

Kreisliga A Limburg-Weilb.
RSV Weyer 2 - TuS Eisenbach 3:4
SG Heringen/Mensf. - SG Ahlbach/Oberw. 2:1
Lindenholzhausen - Weilmün. /Laubuse. 3:2
VfR 07 Limburg - Wirbelau/Schupbach 6:1
FCA Niederbrechen - VfR Niedertiefenbach 2:1
VfR 19 Limburg - SG Villmar/Aumenau 2:8
SG Nord - SG Oberlahn 1:1
TSG Oberbrechen - SC Dombach 1:3
SV Erbach - TuS Waldernbach 1:0
1. TuS Waldernbach 25 16 5 4 67:30 53
2. SG Heringen/Mensf. 25 16 5 4 50:18 52
3. FCA Niederbrechen 25 15 6 4 70:33 51
4. VfR 07 Limburg 25 13 8 4 49:29 47
5. SG Oberlahn 25 14 5 6 48:33 47
6. SV Erbach 25 11 8 6 50:36 41
7. Lindenholzhausen 24 11 5 8 38:33 38
8. Wirbelau/Schupbach 25 11 5 9 35:45 38
9. SG Villmar/Aumenau 25 10 5 10 52:53 35
10. TSG Oberbrechen 25 10 4 11 55:49 34
11. SG Nord 24 8 8 8 38:31 32
12. RSV Weyer 2 25 8 5 12 51:62 29
13. SC Dombach 25 9 1 15 52:55 28
14. Weilmün. /Laubuse. 25 7 6 12 46:47 27
15. SG Ahlbach/Oberw. 24 7 1 16 60:73 22
16. VfR Niedertiefenbach 25 5 6 14 36:65 21
17. TuS Eisenbach 24 6 3 15 29:58 21
18. VfR 19 Limburg 25 0 6 19 28:104 6
Punktabzug wegen fehlender Schiedsrichter: SG He-
ringen/Mensfelden (1).

Der Oberbrechener Andreas Weyl verpasst den Ball – bedrängt vom Dombacher Michael Maier beim Stande von
0:0 – nur knapp. Fotos: Bude

Marcel Jung (gelbes Trikot) von der TSG Oberbrechen hat sich durchge-
setzt und zieht am Dombacher Jannik Lindt vorbei.

SG Kirberg/Ohren/Nauheim rückt dem SV Elz auf die Pelle
Limburg. In der Fußball Kreisober-
liga Limburg-Weilburg hat die
SG Kirberg/Ohren/Nauheim den
1:1-Fauxpas des SV Elz vom vergan-
genen Donnerstag genutzt und den
Rückstand durch den eigenen
3:1-Auswärtssieg beim TuS Dietkir-
chen 2 auf nunmehr zwei Zähler
verkürzt. Den dritten Rang festigte
der RSV Würges durch einen 3:1-
Sieg gegen die FSG Dauborn/Nees-
bach. Punktgleich dahinter rangiert
der TuS Obertiefenbach, der den
VfL Eschhofen knapp mit 2:1 be-
siegte. Im Tabellenkeller gelang
WGB Weilburg ein wichtiger 2:1-
Sieg gegen den TuS Frickhofen. Kei-
nen Sieger gab es hingegen im Du-
ell zwischen dem TuS Dehrn und
dem SV Ellar (2:2). jah

FUSSBALL-KREISOBERLIGA

SV Mengerskrichen – SG Selters
2:1 (1:1). Die Partie begann aus
Sicht der Heimelf denkbar
schlecht, als Yannik Walli nach ei-
nem langen Ball aus der eigenen
Hälfte schneller war als seine Ge-
genspieler und den Ball nur noch
an Heimkeeper Cem Ertogrul vor-
bei ins Tor schieben musste. Die
erste Torannäherung der Heimelf
ließ nicht lange auf sich warten,
doch Moritz Meister versprang der
Ball im Strafraum (7.). Erst in der
28. Minute kam der Ball über Um-
wege zu Niko Rudolf, doch er ver-
zog. Nach einer klasse Einzelleis-
tung von Moritz Meister passte die-
ser auf den besser postierten Rafael
Busch, der das 1:1 machte. Kurz
nach Wiederanpfiff dribbelte sich
Claudio Dos Santos in den Straf-
raum, wo er per Foul gestoppt wur-
de. Den fälligen Strafstoß nutzte
Moritz Meister (48.). Die bis dato
größte Möglichkeit, die verdiente
Führung auszubauen, ergab sich
für Ricardo Pinto Silva, der einen
Stellungsfehler der Abwehr ausnut-
ze und zum Lupfer ansetzte, doch
SG-Keeper Nicholas Schardt kam

noch an den Ball. Nach einer schar-
fen Freistoßflanke von Samuel
Stähler verpassten sowohl Heim-
als auch Gästespieler das Leder;
Cem Ertogrul reagierte schnell auf
den tückischen Aufsetzer und klär-
te mit einem Reflex zur Ecke. Der
SVM hätte beinahe noch auf 3:1 er-
höht, doch Ricardo Pinto Silva
schoss am leerstehenden Tor vorbei
(90.+2).
Mengerskirchen: Ertogrul, Busch, Zen-
bil, Schätzle, Meyer, Pinto Silva, Fröhlich,
Claudio Dos Santos Silva, Schreiner,
Meister, Rudolf (Max Dos Santos) – Sel-
ters: N. Schardt, Schwarz, Baus, Freisin-
ger, B. Schardt, Vormann, Roos, Walli,
Gotthardt, M. Stähler, S. Stähler (Kiefer) –
SR: Raum (Bad Homburg) – Tore: 0:1
Yannik Walli (5.), 1:1 Rafael Busch (28.),
2:1 Moritz Meister (48., Foulelfmeter) –
Zuschauer: 90.

SG Niedershausen/Obershausen
– SC Offheim 4:1 (3:1).Nach solch
klaren Verhältnissen hatte es in der
ersten halben Stunde nicht ausgese-
hen. Die Offheimer hatten den
SGNO-Angriffen nicht nur wacker
standgehalten, sondern auch ihrer-
seits munter mit nach vorne ge-
spielt. Auch als David Fischer die
Oberlahner in Front gebracht hat-
te, wussten die „Bären“ noch die
passende Antwort durch den Tref-
fer von Nico Weber. Aber postwen-
dend ging Niedershausen/Ober-
shausen mit dem nächsten Angriff
wieder in Führung und legte durch
den brandgefährlichen Visar Has-
hani sogar noch nach. Jetzt war der
SCO-Widerstand gebrochen. Alle
Offheimer Bemühungen fruchteten
nicht, und in der Schlussphase setz-
te Maxim Baumbach das Sahne-
häubchen auf die Oster-Torte. mor
Niedershausen/Obershausen: Stein-
feld, Brusch, Rathschlag, Hashani, Fi-
scher, Streckenmesser, Fe. Klaner, Fl.
Klaner, Helbig, Baumbach, Heblik (Men-
zel, Becker, Goßmann) – Offheim: Cam-
pana, Morina, Weber, Subasi, Aaki, Ibel,
Müller, Hoferichter, Schenk, Heibel, Klaus
(Bohland, Schlitt, Imamovic) – SR: Schuh-
macher – Tore: 1:0 David Fischer (13.),
1:1 Nico Weber (20.), 2:1 Felix Klaner
(22.), 3:1 Visar Hashani (32.), 4:1 Maxim
Baumbach (85.).

SG Hausen/Fussingen/Lahr 2 –
SG Weinbachtal 0:1 (0:0). Die
Waldbrunner scheiterten nicht an
einem starken Gegner, sondern an
sich selbst, als sie vor allem im ers-
ten Durchgang fahrlässig inkonse-
quent mit ihren Möglichkeiten um-
gingen. Marius Mühl „verscherbel-
te“ dreimal nach Vorarbeit von Fa-
bian Schmidt und Florian Schick.
Letzterer verpasste es kurz vor dem
Wechsel per Fuß und per Kopf, die
Führung zu erzielen. Einziger Auf-
reger der harmlosen Besucher war
ein Lattenfreistoß von André Bur-
ger (17.). Nach dem Wechsel und
der Gästeführung – Burger hatte
aus 16 Metern das Leder neben den
Pfosten ins Tor gehoben– verflachte
die Partie in Missverständnissen,
ungenauen Zuspielen und Störun-
gen durch ruppige Zweikämpfe.
Der Unparteiische passte sich dem
sinkenden Niveau an. Als Florian
Schick von seinem „Schatten“ Tro-
jak wiederholt gefoult worden war
und sich zum wiederholten Male
beschwerte, gab es Gelb/Rot für
Schick, und die SG sah ab der
79.Minute endgültig die Felle da-
vonschwimmen.
Hausen/Fussingen/Lahr: Tillmann, Kre-
kel, Gross, Schmidt, Krahl, Brenda, Ort-
seifen, Schick, Mühl, Weber, Linn (Kurz-
weil, T. Wagner, Zey) – Weinbachtal:
Höhnel, Holder, Trojak, May, Hardt, We-
ber, Heil, Haimerl, Schmidt, Burger,
Kratzheller (Grimm) – SR: Pinstock (Sieg-
bach) – Tor: 0:1 Andre Burger (52.) – Zu-
schauer: 70.

WGB Weilburg – TuS Frickhofen
2:1 (1:0). Auf schwierigen Platzver-
hältnissen entwickelte sich ein
Spiel mit etlichen Zweikämpfen, in
dem Fehlpässe an der Tagesord-
nung waren. Beide Teams begegne-
ten sich auf gleichwertigem Ni-
veau, doch die Hausherren waren
es, die kurz vor der Pause durch
Marvin Kretschmann in Führung
gingen. Frickhofen glich kurz nach
Wiederbeginn durch Ilir Tahiri aus
(51.) und hatte ab dem 65. Minute
eine zahlenmäßige Überlegenheit,

denn Weilburgs Croicu flog mit
Gelb-Rot vom Platz. Die Gäste
spielte nun voll auf Sieg, erhöhten
das Risiko und wurden zehn Minu-
ten vor dem Ende klassisch ausge-
kontert: Tayfun Baydar markierte
das 2:1 in einer Partie, in der ein
Unentschieden sicherlich das ge-
rechtere Ergebnis gewesen wäre.
Weilburg: Erbis, Pflaum, Dadalau, Jamac,
Can, Ekin, Boghian, Baydar, Kretsch-
mann, Croicu, Cakir (Dogrucu, Cakrak,
Cakmak) – Frickhofen: Jahnke, Veysel
Altuntas, Vedat Altuntas, Marsic, Matic,
Arazay, Balija, Jajalo, Tahiri, Tuzlak, Rätz
(Bunnemann, Imeri, Hasani) – SR:Scharf
(Gießen) – Tore: 1:0 Marvin Kretschmann
(41.), 1:1 Ilir Tahri (51.), 2:1 Tayfun Baydar
(80.) – Zuschauer: 60.

TuS Dietkirchen 2 – SG Kirberg/
Ohren/Nauheim 1:3 (1:1). Der Fa-
vorit aus Kirberg/Ohren/Nauheim
hatte durch Heckel die erste Gele-
genheit, nach acht Minuten hieß es
dennoch 1:0 für den TuS: Nils
Bergs hatte einem SG-Verteidiger
den Ball weggespitzelt und war vor
Torwart Dalef eiskalt geblieben.
Dietkirchen blieb in der Folge am
Drücker, hatte durch zwei Granja-
Freistöße sogar die Chance aufs 2:0.
Doch nach und nach kamen die
Hünfeldener besser ins Spiel: Zu-
nächst parierte Durek gegen Heckel
stark, dann war er bei Volkan Sub-
asis Kopfball nach Butzbach-Flanke
machtlos (38.). In Halbzeit zwei er-
wischte die SG den besseren Start
und ging prompt in Führung. Bei
einem Durcheinander im Straf-
raum scheiterte Nico Mantel an
Durek, Volkan Subasi staubte per
Kopf zum 2:1 ab (52.). Eine Viertel-
stunde vor Schluss tauchten die
Gäste erneut effektiv vor dem Diet-
kircher Tor auf: Dustin Butzbach
setzte sich außen durch, in der Mit-
te legte Mantel für Fabian Heckel
auf, der aus 18 Metern traf – 3:1
(77.). In der Schlussoffensive des
TuS scheiterte Granja noch an der
Latte, und Klingebiel köpfte knapp
vorbei. oba
Dietkirchen: Durek, Horz, Meixner,
Schmitt, Klingebiel, Mohri, Dietrich,

Dienst, Bergs, Granja, Thaler (Nennstiel) –
Kirberg/Ohren/Nauheim: Dalef, Pfeiffer,
Enderich, D. Butzbach, Leopold, Dylong,
Reusch, R. Butzbach, Mantel, Heckel,
Subasi (Scheib) – SR: Akemlek (Bad Hom-
burg) – Tore: 1:0 Nils Bergs (8.), 1:1 Vol-
kan Subasi (38.), 2:1 Volkan Subasi (52.),
3:1 Fabian Heckel (77.) – Zuschauer: 60.
TuS Obertiefenbach – VfL Esch-
hofen 2:1 (0:1). Die Zuschauer sa-
hen zwei völlig unterschiedliche
Halbzeiten. Vor allem die Gastge-
ber agierten im ersten Abschnitt
energielos, pomadig und unkreativ.
Die Eschhöfer Führung durch
Maurice Voss in der siebten Minute
war bis zum Wechsel durchaus ver-
dient. Obertiefenbach kam hell-
wach und wesentlich engagierter
aus der Kabine. Nach 630 torlosen
Minuten verwandelte Philipp Al-
ban vier Minuten nach Wiederan-
pfiff einen schön hereingebrachten
Freistoß von Emanuel Polonio per
Kopf zum Ausgleich. Die Schwarz-
Gelben drängten nun auf die Füh-
rung und hatten folglich mehr
Spielanteile. Mit der Einwechslung
des agilen Danny Serafim erhöhte
der TuS nochmals den Druck. Er
bereitete auch das 2:1, schön abge-
schlossen durch Florian Leber
(65.), gekonnt vor. Der VfL Eschho-
fen setzte in den Schlussminuten
alles auf eine Karte und spielte
nach dem Motto Alles oder Nichts.
Kai Hönscher ließ in der 90. Minu-
te nach einem fulminanten Dis-
tanzschuss die Querlatte erzittern,
und Tobias Muth rutschte wenig
später nur Zentimeter am Aus-
gleich vorbei.
Obertiefenbach: Kaiser, F.Leber, Gonza-
lez, D. Alves, F.Alves, Rudolf, P.Alban,
A.Alban, Polonio, Handeck, Celik (Sera-
fim, Günzl) – Eschhofen: Schmitt,
D.Jung-König, A.Jung-König, Muth, Stiller,
Hönscher, Weber, Damm, Vogt, Voss, Zell
( Stein, Wagner) – SR: Döll (Bad Vilbel) –
Tore: 0:1 Maurice Voss (7.), 1:1 Philipp
Alban (49.), 2:1 Florian Leber (66.) – Zu-
schauer: 70.

TuS Dehrn – SV Ellar 2:2 (1:0).
Die Gastgeber erspielten sich einige
Torchancen, doch entweder der gu-
te Torwart Wagner machte sie zu-

nichte oder die Bälle gingen knapp
am Tor vorbei. Die Gäste spielten
sehr defensiv und wurden nur ab
und zu mal gefährlich durch Stan-
dards. Das 1:0 fiel nach einem star-
ken Konter, als Burggraf alleine auf
den Torwart zulief und diesem kei-
ne Chance ließ. Ein völlig anderes
Spiel in Halbzeit zwei: Der Gast
wurde immer stärker und bei
Dehrn lief nicht mehr viel zusam-
men. Viele Ballverluste prägten das
Spiel, und die Hausherren versuch-
ten immer wieder mit langen Bäl-
len ihre Stürmer einzusetzen. Fol-
gerichtig fiel das 1:1, als Opper eine
lange Flanke annahm und ein-
schoss. Das 1:2 resultierte aus ei-
nem direkten Freistoß aus 17 Me-
tern von halblinks durch Opper.
Als alle sich schon mit einer Nie-
derlage der Heimelf abgefunden
hatten, wurde Schmidt in der letz-
ten Minute im Strafraum gefoult
und verwandelte selbst den fälligen
Elfmeter souverän zum 2:2-Aus-
gleich.
Dehrn: Beck, Glauben, Müller, Özkul,
Pötz, Draheim, Eichmann, M. Leukel,
Schmidt, Weyer, Burggraf (T. Leukel) – El-
lar: Wagner, Dickopf, Sehr, Weimar, M.
Stähler, Hen, C. Stähler, Oshima, Maurer,
Opper, Schardt (Zey) – SR: Lippert (Frank-
furt) – Tore: 1:0 Leon Burggraf (23.), 1:1
(57.), 1:2 (78.) beide Jens Opper, 2:2 Ra-
phael Schmidt (90.,Foulelfmeter) – Zu-
schauer: 50.
RSV Würges – FSG Dauborn/
Neesbach 3:1 (1:0). Der RSV Wür-
ges erzielte mit der ersten gefährli-
chen Aktion des Spiels die Füh-
rung, als sich Ali-Reza Kazerooni
auf rechts gut gegen seinen Gegen-
spieler durchsetzte und in der Mit-
te Mark Fries bediente, der gegen
seinen Heimatverein nur noch den
Fuß hinhalten musste (22.). Kurze
Zeit später rettete Ali-Reza Kaze-
rooni per Kopf auf der Linie für sei-
nen bereits geschlagenen Torwart
Jakob Krones (26.). Der RSV über-
trieb es mit seiner Lässigkeit im An-
griffsspiel und vergab zwei große
Konterchancen fahrlässig. Die Gast-
geber verschliefen die komplette

Anfangsphase der zweiten Hälfte
und hatten Glück, dass der gute
Schiedsrichter Abbondanza das
Kopfballtor von Mario Hofmann
auf und nicht hinter der Linie gese-
hen hatte (51.). Die Gäste brauch-
ten aber nur eine Minute länger
auf den Ausgleich zu warten: Einen
langen Ball aus dem Halbfeld
konnte Jakob Krones nicht festhal-
ten, Dominic Voss stand parat und
musste nur noch einschieben (52.).
Mitte der zweiten Halbzeit befreite
sich der RSV mehr und mehr und
kam in seiner Drangphase zum 2:1
durch Manuel Meuth (76.), der ei-
nen kurz gespielten Freistoß an
Großmann vorbei einschob. Die
Gäste versuchten bis zum Schluss-
pfiff noch zum durchaus verdien-
ten Ausgleich zu kommen, doch
Patrick Malicha machte mit dem
Schlusspfiff nach einem Konter den
Deckel drauf auf einen glücklichen
Heimsieg (90.).
Würges: Krones, Dannewitz, Vogl, Mali-
cha, Kazerooni, Szekely, Sayan, Nukovic,
Fries, Diehl (D. Pickhardt, Meuth, Reitz) –
Dauborn/Neesbach: Y. Großmann, Sert-
kaya, Coester, Hofmann, Schneider, F.
Hohly, Trinker, L. Hohly, Scheu, A. Groß-
mann, Voss (Göbel, Wettlaufer) – SR: Ab-
bondanza (Wiesbaden) – Tore: 1:0 Mark
Fries (22.), 1:1 Dominic Voss (52.), 2:1
Manuel Meuth (76.), 3:1 Patrick Malicha
(90.) – Zuschauer: 70.

Kreisoberliga Limburg-Weilb.
SV Mengerskirchen - SG Selters 2:1
Niedersh./Obersh. - SC Offheim 4:1
Hausen/Fuss./L. 2 - SG Weinbachtal 0:1
TuS Dietkirchen 2 - Kirberg/Ohren/Nau. 1:3
TuS Obertiefenbach - VfL Eschhofen 2:1
TuS Dehrn - SV Ellar 2:2
WGB Weilburg - TuS Frickhofen 2:1
RSV Würges - Dauborn/Neesbach 3:1

1. SV Elz 25 18 4 3 72:27 58
2. Kirberg/Ohren/Nau. 25 18 2 5 49:27 56
3. RSV Würges 25 13 8 4 52:36 47
4. TuS Obertiefenbach 25 15 2 8 56:42 47
5. SG Weinbachtal 25 12 8 5 64:50 44
6. SV Mengerskirchen 25 11 9 5 73:43 42
7. Niedersh./Obersh. 25 13 3 9 82:60 42
8. SG Merenberg 25 12 5 8 58:36 41
9. SG Selters 25 10 6 9 58:48 36
10. VfL Eschhofen 25 11 2 12 49:51 35
11. TuS Dietkirchen 2 25 10 4 11 41:42 34
12. TuS Dehrn 25 5 9 11 42:63 24
13. TuS Frickhofen 25 6 5 14 42:57 23
14. Hausen/Fuss./L. 2 24 6 5 13 30:52 23
15. Dauborn/Neesbach 25 6 4 15 35:67 22
16. SC Offheim 25 5 6 14 25:51 21
17. SV Ellar 25 4 5 16 39:76 17
18. WGB Weilburg 24 4 3 17 41:80 15


